
Anlage 2
(zu Teil B Ziffer II Nr. 1 Abs. 1b)

An das

Regierungspräsidium Eingangsdatum:

Antrag auf Gewährung von Zuschüssen zur Förderung von Frauen
im ländlichen Raum zur Existenzgründung oder Existenzsicherung
auf der Grundlage der Richtlinie der Sächsischen Staatsministerin für Gleichstellung von Frau und Mann
über die Gewährung von Zuschüssen zur Förderung der Chancengleichheit von Frau und Mann nach Teil B Ziffer II Nr. 1 Abs. 1b

1. Antragsteller/in

¨ Existenzgründerin
¨ Unternehmerin

(¨ Zutreffendes ankreuzen)

Name/Firmenname

PLZ/Ort/Landkreis

Straße/Nr.

Telefon/Telefax
(Mit Vorwahlnummer)

Vertretungsbefugnis 1

2

Name der Geschäftsführerin
Name/n der Rechtsvertreterin/-nen

Bearbeiterin/Ansprechpartnerin/Telefon

Bankverbindung
Name und Ort des Kreditinstituts

Stellungnahme
zur wirtschaftlichen Tragfähigkeit
des Unternehmenskonzeptes
erstellte

Ich beantrage eine Zuwendung in Höhe von EUR/DM
für Sachkosten und Investitionen
(maximal 5 000 EUR/10 000 DM)
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1. Nur von der Existenzgründerin auszufüllen:

Für die Gründung(Unternehmensbezeichnung)

Landkreis/Gemeinde

PLZ

Straße/Hausnummer

Zuständiges Finanzamt:

Die Gründung des Unternehmens:

– verbessert die Lebens- und Arbeitssituation von Frauen im ländlichen Raum durch:

– dient aus folgenden Gründen der dörflichen Entwicklung:

Die Gründung des Unternehmens ist am beabsichtigt.
(Datum der Gewerbeanmeldung)
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Im Unternehmenskonzept ist die Beschäftigung folgender Arbeitskräfte vorgesehen:

Tätigkeitsbezeichnung ab Monat/Jahr

2. Nur von der Unternehmerin auszufüllen:

Ich beantrage die Zuwendung für die Sicherung meines Unternehmens:

Name der Firma:

Sitz des Unternehmens:

Landkreis/Gemeinde

PLZ/Ort/Straße/Hausnummer

Das Unternehmen wurde gegründet am:

Zuständiges Finanzamt

Zuständiges Gewerbeamt
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Die Sicherung des Unternehmens

– verbessert die Lebens- und Arbeitssituation von Frauen im ländlichen Raum durch:

– dient aus folgenden Gründen der dörflichen Entwicklung:

Die Sicherung des Unternehmens ist aus folgenden Gründen notwendig:

Von Existenzgründerinnen und Unternehmerinnen auszufüllen:

¨ Dem Antrag sind die von mir unterzeichneten Erklärungen beigefügt.

¨ Dem Antrag ist ein Finanzierungs- und Kostenplan beigefügt.

Ich versichere, für diesen Zuwendungszweck keine andere staatliche Förderung oder Finanzierung
des Freistaates Sachsen beantragt oder erhalten zu haben.

Datum Unterschriften
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Erklärungen

Ich beantrage einen Zuschuss nach Maßgabe der geltenden Richtlinie für die Gründung/Sicherung des Unternehmens:

Für die vorgesehene Maßnahme habe ich von anderen Stellen folgende Zuwendung erhalten (zum Beispiel ESF, Förde-
rung nach § 249 h, Kreditanstalt für Wiederaufbau, Versicherungen und anderes):

Für das Vorhaben bin ich in folgender Höhe zum Vorsteuerabzug berechtigt:

Mir ist bekannt, dass Luxus- und Sonderausstattungen sowie der Erwerb von Materialien und Bauteilen nur mit den
Durchschnittspreisen einer Standardausführung als förderfähig anerkannt werden dürfen.

Vor Erlass des Zuwendungsbescheids oder vor Zustimmung zum vorzeitigen Beginn begonnener Vorhaben durch die
Staatsministerin für Gleichstellung von Frau und Mann ist die Förderung ausgeschlossen. Der Abschluss eines Liefe-
rungs- oder Leistungsvertrags (Kaufvertrag, Werkvertrag) wird dabei grundsätzlich als Beginn gewertet.

Ich teile der Bewilligungsbehörde mit, wenn der Verwendungszweck oder sonstige für die Bewilligung des Zuschusses
maßgebliche Umstände sich ändern oder wegfallen.

Ich erkläre, dass sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet und kein Konkurs oder Vergleichsverfahren bean-
tragt oder eröffnet ist.

Auf die Förderung besteht kein Rechtsanspruch. Aus der Zustimmung zum vorzeitigen Beginn der Maßnahme entsteht
kein Rechtsanspruch auf Förderung oder Erstattung von Kosten im Falle der Ablehnung des Antrags.

Mir ist bekannt, dass die im Antrag und im Kosten- und Finanzierungsplan vom
enthaltenen Angaben subventionsrechtliche Tatsachen sind. Falsche Angaben sind nach § 264 in Verbindung mit § 2
Subventionsgesetz strafbar.

Ich erkläre die Vollständigkeit und Richtigkeit der geforderten Angaben in diesem Antrag.

Ort, Datum Unterschrift der Antragstellerin
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